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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Rat und Hilfe

Freitag, 19. Juni 
	 Alfred Nobel Apotheke Kölner Straße
	 Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241 73100
Samstag, 20. Juni 
	 Apotheke im Siegburgmed
	 Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241 265230
Sonntag, 21. Juni 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Montag, 22. Juni 
	 St. Rochus Apotheke
	 Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241 381855
Dienstag, 23. Juni 
	 Neue Apotheke im Kaufland
	 Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241 397580
Mittwoch, 24. Juni 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
	 02247 920170
Donnerstag, 25. Juni 
	 Vietors Neue Apotheke
	 Walterscheid-Müller-Straße 14, 53797 Lohmar, 02246 9116464
Freitag, 26. Juni 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Samstag, 27. Juni 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Sonntag, 28. Juni 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
	 Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/97 999 7

	 info@gesundheitsagentur.net 
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de
Lotsenpunkt Lohmar
	 jeden Mittwoch von 10 - 12 Uhr
	 Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
	 02246/91548517
	 www.lotsenpunkt-lohmar.de
Hilfe für Menschen im Alter
	 Telefon: 02241/2503133
	 Fax: 02241/72525
	 spoddig@diakonie-sieg-rhein.de

Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilli-

gen-Agentur Siegburg, 
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@diakonie-

sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinba-

rung
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 
	 14 bis 20 Uhr
	 Telefon: 116111
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
	 Emotions-Anonymous / EA
	 Wir teilen im Gespräch Erfah-

rung, Kraft und Hoffnung,
	 samstags ab 18.15 Uhr,

	 Markt 1, im Club, 
	 Sankt Augustin.
	 EA-Sankt-Augustin@web.de
	 Silke: 0151 16573691
	 Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 
	 53842 Troisdorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag & Mittwoch 
	 9 - 14 Uhr
	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Tafel Lohmar mit Bürgercafe 
und Lotsenpunkt
	 jeden Dienstag von 12 bis 14:15 

Uhr

	 kath.Pfarrzentrum 
	 Kirchstrasse 26 
	 02246-9570055
	 lohmarer_tafel@web.de
Störungshotline der Stadtwer-
ke-Lohmar 
	 Unterbrechungen Strom- und 

Gasversorgung: 
	 0221-34645710 
	 Unterbrechungen der Wasser-

versorgung: 
	 0174-3066046 
	 oder online unter „störungsaus-

kunft.de". 

Hier finden Sie auch aktuelle Infor-
mationen zu bestehenden Störun-
gen.
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Stadt Lohmar startet neues Ehrenamtsformat: "Dem Ehren-
amt ein Gesicht geben" Würdigung und Austausch für mehr 
gesellschaftlichen Zusammenhalt

Mit dem neuen Format „Dem 
Ehrenamt ein Gesicht geben“ 
sollen künftig Menschen ge-
würdigt werden, die sich in be-
sonderer Weise für die Gemein-
schaft in Lohmar einsetzen.

Die Stadt Lohmar setzt ein neues Zei-
chen der Anerkennung für ehrenamt-
liches Engagement: Mit dem neuen 
Format "Dem Ehrenamt ein Gesicht 
geben" sollen künftig Menschen 
gewürdigt werden, die sich in be-
sonderer Weise für die Gemeinschaft 
in Lohmar einsetzen. Gleichzeitig 
werden unterschiedliche, engagier-
te Akteurinnen und Akteure zusam-
mengebracht, um den Austausch 
untereinander zu fördern.
"Ehrenamtliches Engagement ist 
eine tragende Säule des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts. Ob in 
Vereinen, sozialen Initiativen, der 
Jugendarbeit, im Umwelt- oder Kul-
turbereich - zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger engagieren sich tagtäg-
lich für das Gemeinwohl und prägen 
damit das Leben in Lohmar nachhal-
tig", erklärt Bürgermeister Matthias 
Schmitz. "Mit dem neuen Format 
möchten wir dieses Engagement 
nicht nur sichtbar machen und wert-
schätzen, sondern auch engagierte 
Menschen miteinander vernetzen 

und den Austausch über Bereichs-
grenzen hinweg fördern. Denn oft 
entstehen gerade aus persönlichen 
Begegnungen neue Ideen und Im-
pulse für unsere Stadtgesellschaft."
Neues Format für mehr Sicht-
barkeit und Austausch
Ab dem zweiten Quartal 2026 soll 
daher vierteljährlich eine Ehrung 
durch Bürgermeister Matthias 
Schmitz stattfinden. Im Rahmen 
eines kleinen feierlichen Empfangs 
im Ratssaal werden bis zu drei Per-
sonen, Gruppen, Vereine oder Initia-
tiven ausgezeichnet, die sich durch 
ein besonderes ehrenamtliches En-
gagement hervorgetan haben. Die 
Geehrten erhalten eine Urkunde, ein 
kleines Präsent sowie eine persönli-
che Würdigung ihrer Verdienste. Die 
Feierlichkeiten bieten darüber hinaus 
Raum für Begegnung und Austausch 
zwischen den Ausgezeichneten: So 
können Erfahrungen, geteilt, neue 
Kontakte geknüpft und mögliche 
Kooperationen angestoßen werden, 
die das Ehrenamt in Lohmar weiter 

stärken und bereichern.
Vorschläge für Ehrungen kön-
nen eingereicht werden
Die Auszeichnungen orientieren sich 
an verschiedenen thematischen Ka-
tegorien die im Vorhinein bestimmt 
werden. Für das zweite Quartal ist 
vorgesehen in der Kategorie "Sozia-
les, Integration & Zusammenhalt" 
zu ehren. Weitere Kategorien für die 
folgenden Quartale werden unter 
anderem Jugend, Bildung & Sport, 
Kultur, Brauchtum & Gemeinschafts-
leben etc. sein.
Zusätzlich kann eine besondere 
Auszeichnung für ein langjähriges 
Lebenswerk verliehen werden.
Bürgerinnen und Bürger, Vereine so-
wie Institutionen können Vorschläge 
für eine Ehrung einreichen. Die No-
minierungen erfolgen über ein ein-
faches Formular auf der Homepage 
der Stadt Lohmar www.Lohmar.de/
Ehrenamt und können anschließend 
per E-Mail an Ehrenamt@Lohmar.de 
geschickt werden. Über die Auswahl 
entscheidet der Bürgermeister.

Mit "Dem Ehrenamt ein Gesicht 
geben" etabliert die Stadt Lohmar 
eine neue Form der Anerkennungs-
kultur, die anders als bei bisherigen 
Ehrungsformaten über die reine Eh-
rung hinaus den Austausch und die 
Vernetzung engagierter Menschen 
fördert. Gleichzeitig macht das 
Format vorbildliches Engagement 
sichtbar und kann weitere Menschen 
dazu ermutigen, sich selbst für die 
Gemeinschaft einzusetzen.

Taschengeldbörse sucht engagierte Jugendliche ab 14 Jahren
Junge Menschen unterstützen Seniorinnen und Senioren im Alltag - Anmeldung ab so-
fort möglich

Taschengeldbörse: Schüler*innen
ab 14, wir suchen euch!
Taschengeldbörse: Schüler*innen
ab 14, wir suchen euch!

Jetzt m
itmachen!

Taschengeldbörse
Für Jung und Alt
Taschengeldbörse
Für Jung und Alt

Du bist mindestens 14 Jahre alt und möchtest 
dir etwas dazuverdienen? 

Komm zur Taschengeldbörse und hilf älteren
Menschen gegen faire Bezahlung bei kleinen
Arbeiten wie ...
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dir etwas dazuverdienen? 

Komm zur Taschengeldbörse und hilf älteren
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Gartenarbeit (primär)
Einkaufen
Computerhilfe
etc.

Gartenarbeit (primär)
Einkaufen
Computerhilfe
etc.

Julian Czarnecki

        0163 7888 343

        julianczarnecki@web.de

Julian Czarnecki

        0163 7888 343

        julianczarnecki@web.de

Taschengeldbörse
Für Jung und Alt
Taschengeldbörse
Für Jung und Alt

Fragen? Dein Ansprechpartner
Julian hilf t dir gerne weiter.
Fragen? Dein Ansprechpartner
Julian hilf t dir gerne weiter.

www.Lohmar.de/taschengeldboersewww.Lohmar.de/taschengeldboerse

Alle weiteren Infos & Anmeldung:Alle weiteren Infos & Anmeldung:

Informationen zur Taschengeldbörse sowie das Anmeldeformular finden sich unter 
www.lohmar.de/taschengeldboerse

Manchmal sind es die kleinen 
Arbeiten im Alltag, die eine große 

Hilfe bedeuten. Genau hier setzt die 
Taschengeldbörse der Seniorenver-

tretung der Stadt Lohmar an: Sie 
vermittelt Kontakte zwischen 

Jugendlichen ab 14 Jahren und 
älteren Menschen, die sich Unter-
stützung bei alltäglichen Aufgaben 
wünschen.
Ob Begleitung beim Einkauf, Hilfe 
im Garten, Unterstützung im Um-
gang mit technischen Geräten oder 
andere kleinere Tätigkeiten - die Ju-
gendlichen leisten einen wichtigen 
Beitrag im Alltag älterer Menschen 
und erhalten dafür ein angemesse-
nes Taschengeld.
"Doch die Taschengeldbörse ist 
weit mehr als eine Vermittlung  
von kleinen Dienstleistungen. 
Sie schafft Gelegenheiten für Be-
gegnungen und gegenseitiges 
Kennenlernen. Während Jugend-
liche ihre sozialen Kompetenzen 
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Sport im Park 2026:  
Bewegung, Gesundheit und  
Gemeinschaft im Park der  
Villa Friedlinde

Weitere Informationen gibt 
es auch beim Kreissportbund 
Rhein-Sieg e.V. (Archivbild)

Nach zwei erfolgreichen Jahren geht 
das beliebte Bewegungsangebot 
"Sport im Park" in Lohmar auch 
2026 in die nächste Runde. Von Juni 
bis August erwartet die Bürgerinnen 
und Bürger im Park der Villa Friedlin-
de wieder ein abwechslungsreiches 
Programm mit kostenfreien Bewe-
gungs- und Gesundheitsangeboten 
unter freiem Himmel.
Unter dem Motto "Kostenlos und 
draußen" können Interessierte aller 
Altersgruppen verschiedene Sport- 
und Gesundheitsangebote auspro-
bieren, gemeinsam aktiv werden und 
die besondere Atmosphäre des Parks 
genießen.
Bürgermeister Matthias Schmitz 
freut sich über die Fortsetzung des 
Formats: "Sport im Park hat sich 
in kurzer Zeit zu einem festen Be-
standteil des Lohmarer Sommers 
entwickelt. Die Angebote verbinden 
Bewegung, Gesundheit und Be-
gegnung auf eine unkomplizierte 
Weise und zeigen, wie attraktiv 
unsere öffentlichen Grünflächen für 
gemeinschaftliche Aktivitäten ge-
nutzt werden können. Ich lade alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, 
dabei zu sein und gemeinsam aktiv 
zu werden."
Das Programm 2026 im Über-
blick:
AK-Fitness mit Allison
•	 Mittwoch, 24. Juni 2026
•	 18:30 bis 19:30 Uhr
•	 Bitte Fitnessmatte und - falls 

vorhanden - kleine Hanteln mit-
bringen

Tanzelemente im Freien mit 
Enza
•	 Jeden Sonntag vom 21. Juni bis 

26. Juli sowie vom 23. August 
bis 30. August 2026

•	 11:00 bis 12:00 Uhr
Full Body Workout mit Natalie
•	 Jeden Donnerstag vom 23. Juli 

bis 27. August 2026
•	 18:00 bis 19:00 Uhr
•	 Bitte Fitnessmatte mitbringen
Rundum fit und sanfter Som-
merflow mit Petra
•	 Jeden Dienstag vom 11. August 

bis 25. August 2026
•	 Die Uhrzeit wird noch bekannt 

gegeben
Alle Veranstaltungen finden im Park 
der Villa Friedlinde statt. Treffpunkt 
ist jeweils die Terrasse der Villa Fried-
linde.
Die Teilnahme ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung möglich. Bei Regen 
müssen die Veranstaltungen leider 
ausfallen. Kurzfristige Änderungen 
des Programms bleiben vorbehalten.
Mit "Sport im Park" setzt die Stadt 
Lohmar ihr Engagement für Gesund-
heitsförderung, Bewegung und so-
ziale Begegnung fort. Bereits seit 
dem Start des Projekts im Jahr 2024 
erfreuen sich die Angebote großer 
Beliebtheit und ziehen regelmäßig 
zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in den Park der Villa 
Friedlinde. Die positive Resonanz 
der vergangenen Jahre hat dazu 
beigetragen, das Programm konti-
nuierlich auszubauen und um neue 
Bewegungsformen zu ergänzen.

Nationaler Veteranen-
tag: Lohmar würdigt den 
Dienst der Soldatinnen 
und Soldaten des Landes

Sitzungstermine
Sämtliche Sitzungsunterlagen sind 
über das Rats-Informations-Sys-
tem einzusehen unter: 
Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um 18:00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 

Rathausstr. 4, 53797 Lohmar
Mi., 24.06.: 
Finanz- und Wirtschaftsaus-
schuss
In dieser Sitzung erfolgt die Beratung 
des Haushaltes.

stärken können, profitieren ältere 
Menschen von Unterstützung und 
persönlichem Austausch", so Bür-
germeister Matthias Schmitz. "Aus 
einer einfachen Hilfe entsteht so oft 
ein bereicherndes Miteinander, das 

beiden Seiten zugutekommt. Denn 
wo Jung und Alt miteinander ins 
Gespräch kommen, wachsen Ver-
ständnis, gegenseitige Wertschät-
zung und ein stärkeres Gemein-
schaftsgefühl."

Anmeldungen ab sofort mög-
lich
Die Seniorenvertretung freut sich auf 
viele interessierte Jugendliche, die 
Teil dieses Projekts werden möchten. 
Jede und jeder Einzelne trägt dazu 

bei, das generationenübergreifende 
Miteinander in Lohmar mit Leben 
zu füllen.
Für Rückfragen steht Julian Czarnecki 
unter Tel.: 0163 7888 343 gerne zur 
Verfügung.

Am 15. Juni beging die Stadt Loh-
mar gemeinsam mit Städten und 
Gemeinden im gesamten Bundes-
gebiet den Nationalen Veteranen-
tag. Dieser Tag steht im Zeichen von 
Respekt, Dank und Anerkennung für 
alle Soldatinnen und Soldaten, die 
in der Bundeswehr Verantwortung 
für die Sicherheit und den Schutz 
von Deutschland übernommen ha-
ben und übernehmen - im In- wie 
im Ausland.
Mit Beschluss vom 25. April 2024 
hat der Deutsche Bundestag den 
Nationalen Veteranentag einge-
führt. Er soll jährlich am 15. Juni be-
gangen werden und die Leistungen 
sowie den Einsatz von Veteraninnen 
und Veteranen der Bundeswehr 
stärker in das öffentliche Bewusst-
sein rücken.
Bürgermeister Matthias Schmitz 
betont: "Der Veteranentag ist ein 
wichtiger Anlass, um all jenen zu 
danken, die für unsere Sicherheit, 
unsere Werte und unsere demo-
kratische Ordnung eingestanden 
sind und weiterhin einstehen. Ihr 
Dienst für unser Land verdient unse-
re hohe Anerkennung und unseren 
Respekt."
In Berlin fand rund um das Reichs-
tagsgebäude die zentrale bundes-
weite Veranstaltung mit einem gro-

ßen Bürgerfest statt. Auch die Stadt 
Lohmar beteiligte sich am Natio-
nalen Veteranentag: Als sichtbares 
Zeichen der Wertschätzung wurden 
am Rathaus sowie am Stadthaus 
die Fahnen gehisst.
Hierzu erklärte Bürgermeister Mat-
thias Schmitz: "Wir möchten mit 
dieser Geste unsere Verbundenheit 
mit den Veteraninnen und Vetera-
nen sowie den aktiven Soldatinnen 
und Soldaten zum Ausdruck brin-
gen."

Ehemaliges Ratsmitglied Rudolf 
Schmelzer (links) hisst zusam-
men mit Bürgermeister Matthi-
as Schmitz (rechts) die Flagge 
anlässlich des Nationalen Vete-
ranentags am 15. Juni.
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Bericht zur Titelseite

Lohmar feiert seine Tänzerinnen
Mikado Dance Company steigt in die Oberliga auf 

Mikado Dance Company auf dem Turnier in Essen

Strahlend bei der Siegerehrung Aufstieg in die OL

Sommerfest zeigt die ganze 
Vielfalt der Lohmarer Tanzszene
Die Mikado Dance Company des 
JMD Club Lohmar e.V. hat einen 
weiteren großen Meilenstein er-
reicht: Nach ihrem Start in der Ju-
gendliga vor drei Jahren und den 
darauffolgenden Aufstiegen über 
die Hauptgruppe Landesliga und 
die Verbandsliga tanzt das Team 
nun in der Oberliga. Die Freude ist 
groß - bei den Tänzerinnen, den Trai-
nerinnen Doris Schuster-Weber und 
Marit, sowie beim Choreografen, die 
diesen Erfolg mit viel Engagement 
und Teamgeist möglich gemacht 
haben. Das nächste Ziel ist bereits 
formuliert: der Aufstieg in die Re-
gional-Liga.
Sommerfest mit Auftritten aller 
Kindergruppen
Ein besonderes Highlight steht be-
reits bevor: das Sommerfest der Bal-
lettschule im Hofgarten und des JMD 
Club Lohmar e.V. Am Samstag, 27. 
Juni, zeigen alle Kindergruppen, was 
sie im vergangenen Schuljahr gelernt 
haben. Die jungen Tänzerinnen und 

die Mikado Dance Company ihr ak-
tuelles Programm und feiert damit 
ihren Oberliga-Aufstieg gemeinsam 
mit dem Publikum.
Offene Klassen - Mitmachen 
ausdrücklich erwünscht
Neben den Auftritten bietet das 
Sommerfest offene Klassen zum 
Mitmachen, auch für Interessierte 
ohne Vorkenntnisse. Herzlich ein-
geladen sind auch die Damen und 
Herren aus den Pilates-, Reha- und 
Fitnessgruppen, die jedes Jahr mit 
großer Freude und Verbundenheit 
teilnehmen.
Gemeinschaft erleben - und 
Gutes tun
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Salat- und Kuchenspenden zuguns-
ten der Tänzerinnen werden gerne 
angenommen. 
Zudem wird für die Backyard 
Dance Company gesammelt, die 
im Sommer zur Weltmeisterschaft 
nach Dublin reist - mit Beiträgen in 
Ballett, Jazz und Showdance.
Ein Fest für die ganze Stadt
Das Sommerfest verbindet Tanz, 
Gemeinschaft und Unterstützung. 
Es bietet die Gelegenheit, die  
Erfolge der Mikado Dance Com-
pany zu feiern, die Kindergrup- 
pen zu erleben und gleichzeitig  
die internationale Reise der Back-
yard Dance Company zu unter-
stützen.

Tänzer freuen sich darauf, ihr Kön-
nen zu präsentieren - und auf viele 
Eltern, Großeltern und Geschwister, 
die sie dabei unterstützen.
Um 13:30 Uhr präsentiert außerdem 



|  7Stadtecho Lohmar – 19. Juni 2026 – Woche 25 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de

Griechisches Lebensflair in Wahlscheid
Kulinarischer Abend mit Zeitlos-Wahlscheid 

(rmh) Ein warmes, lebendiges 
Porträt des lokalen Engagements: 
Zeitlos-Wahlscheid, 2021 von Jea-
nette D´Ans gegründet, hat sich in 
erstaunlich kurzer Zeit zu einem 
jener Vereine entwickelt, die das 
soziale Gefüge eines Ortes nicht 
nur bereichern, sondern sichtbar 
stärken. Was als kleine Initiative 
begann, ist heute ein anerkannter 
Multiplikator des gesellschaftlichen 
Lebens in Wahlscheid. Getragen von 
Menschen, die Gemeinschaft nicht 
als abstrakten Begriff verstehen, 
sondern als gelebte, lebendige 
Haltung.
Jüngstes Beispiel dafür war ein grie-
chischer Abend in der Cafeteria des 
evangelischen Altenheims, zu dem 
der Verein eingeladen hatte. Rund 
60 Gäste folgten der Einladung. 
Und sie kamen hungrig, neugierig 
und voller Vorfreude. Schon beim 
Betreten des Raums lag der Duft 

mediterraner Kräuter in der Luft, 
begleitet vom fröhlichen Stimmen-
gewirr eines Abends, der mehr 
versprach als nur gutes Essen. Die 
Tische waren liebevoll gedeckt und 
dekoriert, die ersten Gläser Ret-
sina klangen aneinander. Es war 
ein Moment, der zeigte, wie sehr 
kulinarische Begegnungen Men-
schen verbinden können. Zweimal 
wöchentlich unterstützt der Verein 
die Cafeteria und darf im Gegenzug 
die Räumlichkeiten für seine Ver-
anstaltungen nutzen.
Die Gäste wurden mit original 
griechischen Speisen, liebevoll an-
gerichtet, verwöhnt. Von würzigen 
Mezedes über herzhafte Hauptge-
richte bis zu süßen Klassikern, die 
Erinnerungen an Sommerabende 
am Mittelmeer wachriefen. Dazu 
gab es ein kleines, aber feines 
Unterhaltungsprogramm, das den 
Abend abrundete: Musik, Anekdo-

ten, ein Hauch Urlaubsgefühl mitten 
in Wahlscheid. Besonders der Auf-
tritt der Lohmarer Schiffermädels 
und Jungs erfreute die Gäste. Es 
war einer jener Abende, an denen 
man spürt, wie leicht Gemeinschaft 
entstehen kann, wenn Menschen 
Raum dafür schaffen.
Genau das ist es, was Zeitlos-Wahl-
scheid auszeichnet. Der Verein lädt 
regelmäßig zu kulinarischen und 
informativen Veranstaltungen ein 
- mal gemütlich, mal lehrreich, im-
mer mit Herzblut organisiert. Ob 
Themenabende, Begegnungsfor-
mate oder kleine kulturelle High-
lights: Die Angebote sind vielfältig, 
niedrigschwellig und offen für alle 
Generationen. Und sie treffen einen 
Nerv, denn sie schaffen das, was 
in vielen Orten verloren zu gehen 
droht: echte Begegnung.
Dass sich der Verein in nur weni-
gen Jahren einen hervorragenden 

Ruf erarbeitet hat, überrascht da-
her kaum. Zeitlos-Wahlscheid ist 
zu einer festen Größe geworden - 
nicht laut, nicht aufdringlich, son-
dern verlässlich, herzlich und mit 
einem Gespür dafür, was Menschen 
zusammenbringt. Die Veranstaltun-
gen sind oft ausgebucht, die Reso-
nanz groß, und die Zahl derer, die 
sich einbringen möchten, wächst 
stetig. Es ist ein leises, aber kraft-
volles Zeichen dafür, wie sehr dieses 
Engagement geschätzt wird.
Der griechische Abend war somit 
weit mehr als ein kulinarisches Er-
eignis. Er war ein Sinnbild für das, 
was der Verein seit seiner Gründung 
verfolgt: Menschen zusammenzu-
bringen, Lebensfreude zu teilen 
und das soziale Miteinander in 
Wahlscheid zu stärken. Ein Abend, 
der nachhallt und Lust macht auf 
all das, was Zeitlos-Wahlscheid als 
Nächstes auf die Beine stellt.

Singgemeinschaft Birk: Konzert am 20. Juni
Singgemeinschaft lädt zum Frühsommerkonzert "Spirits" ein 

Die Singgemeinschaft Birk lädt ein 
zum Frühsommerkonzert "Spirits:
Wann: 20. Juni 
Wo: Bürgerzentrum Birk
Beginn: 19 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr
Theke geöffnet ab: 18 Uhr

Auf dem Programm stehen bekannte 
Hits, Traditionals, Musical und vieles 
mehr.
Zu Gast in diesem Jahr "Jazz aber 
los", eine Combo, die mit Latin, Bos-
sa, Cha Cha Cha und Evergreens und 
Everblues begeistern wird.

Karten gibt es unter karten@sing-
gemeinschaftbirk.de, bei den Sän-
gerinnen und Sängern und an der 
Abendkasse.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Singgemeinschaft Birk
www.singgemeinschaftbirk.de
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Vernissage im Kunsthaus Seelscheid 
„Günter Merx - Bilder unserer Heimat an Agger, Naaf und Sülz" eröffnet

Die Witwe des Künstlers, Hanna Merx (Mitte sitzend), mit ihrem Neffen Egbert Bodmann (links neben 
ihr sitzend) mit Mitgliedern der Dorfgemeinschaft Neuhonrath + Auel, die die MERX-Ausstellung für 
die betagte Dame organisieren: (von links) Udo Behrendes, Claudia Wieja, Reinhild Friedrich, Gitti 
Bäcker-Gerdes, Ulrike Clever sowie (im Türrahmen) Gabi Behrendes und Annette Mülln.

Galerist Burkard Sondermeier begrüßt die zahlreichen Gäste zur 
Eröffnung der MERX-Ausstellung gewohnt humorvoll in seinem 
Kunsthaus Seelscheid. Foto: Ulrike Clever

Mit großem Besucherinteresse 
wurde im Kunsthaus Seelscheid die 
Ausstellung „Günter Merx - Bilder 
unserer Heimat an Agger, Naaf und 
Sülz" eröffnet. Rund 350 Werke 
des 2022 verstorbenen studierten 
Landschaftsmalers werden unter 
der Mithilfe der Dorfgemeinschaft 
Neuhonrath + Auel - an vier Wo-
chenenden ganztägig gezeigt. Die 
Kunstwerke bestehen vielfach aus 
vertrauten Motiven aus dem Ag-
gertal, dem Naafbachtal und den 
umliegenden Dörfern, die Merx 
mit professionellem Strich und in 
unterschiedlichen künstlerischen 
Techniken und Stilen festgehalten 
hat.
Die Ausstellung zeigt eindrucksvoll, 
wie Kunst, Heimatverbundenheit 
und bürgerschaftliches Engage-
ment zusammenwirken können. 
Mit der großzügigen Unterstützung 
von Hanna Merx und dem Einsatz 
der Dorfgemeinschaft Neuhonrath 
+ Auel wird das künstlerische Erbe 
von Günter Merx nicht nur be-
wahrt, sondern wirkt unmittelbar 
in die Zukunft des Dorfes hinein.
Neunkirchen-Seelscheid/Loh-
mar, 13. Juni
Zur Vernissage kamen die Witwe 
des Künstlers, Hanna Merx, und  

ihr Neffe Egbert Bodmann, der  
extra aus Hattingen angereist  
war. Sie waren von der kreativen 
Kuration der 350 Werke sehr be-
geistert. 

In drei Ansprachen gingen die 
Redner aus unterschiedlichen Per-
spektiven auf den Künstler und 
Pädagogen Günter Merx ein: 
Galerist Burkard Sondermeier  
begrüßte die Gäste und würdigte 
das umfangreiche Werk und die 
regionale Bedeutung von Günter 
Merx.
Egbert Bodmann gab eine persön-
lich Geschichte preis, die er als 
Kind mit seinem Onkel erlebt hat-
te und mit der er dessen mensch-
liche Wärme und pädagogisches 
Geschick verdeutlichte. 
Den Reigen schloss Ulrike Clever 
als Sprecherin der Dorfgemein-
schaft Neuhonrath + Auel. 
Sie dankte Frau Merx für ihre 
außergewöhnliche Großzügig-
keit, denn der Großteil des Ver-
kaufserlöses soll Projekten zur 
Verschönerung und ökologischen 
Aufwertung des des Kirchdorfes 
Neuhonrath zugutekommen, in 
dem der Künstler seit 1969 mit 
seiner Familie lebte. 
Die Dorfgemeinschaft plant die 

Erlöse für die Pflanzung von Bäu-
men, die Anlage von Streuobst-
wiesen und die Restaurierung des 
historischen Sandsteinkreuzes am 
Kalvarienberg auszugeben.
Im Namen der Dorfgemeinschaft 
überreichte Udo Behrendes Frau 
Merx einen Blumenstrauß. Für 
Herrn Sondermeier gab es als wei-
teres Ausstellungstück ein Exemp-
lar einer limitierten Auflage einer 
Grappa-Flasche, auf der ein Etikett 
prangt, welches einst von Günter 
Merx gestaltet wurde. 
Sondermeier zeigte sich sichtlich 
erfreut über dieses besondere Ge-
schenk.
Die Ausstellung ist an den kom-
menden vier Wochenenden geöff-
net. Sie kann jeweils von 11 bis 18 
Uhr besichtigt werden. Mitglieder 
der Dorfgemeinschaft Neuhonrath 
+ Auel wechseln sich mit dem Aus-
stellungsdienst ab.
Zudem ist die Ausstellung während 
der Spielzeiten im Theatersaal des 
Kunsthauses geöffnet, wenn Bur-
kard Sondermeier zusammen mit 
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Hanna Merx, die Witwe des Künstlers, und ihr Neffe, Egbert Bod-
mann, freuen sich über die gelungene Ausstellung des künst-
lerischen Nachlasses von Günter Merx im Kunsthaus Seelscheid. 
Foto: Ulrike Clever

Igor Kirillov am Piano die Revue 
„Rund um den Regen!" aufführt.
Ausstellungsdauer: 13. Juni bis 
5. Juli
Ort: 2026 Kunsthaus Seelscheid, 
Bergstraße 41, 53819 Neunkir-
chen-Seelscheid 

Öffnungszeiten an den kom-
menden vier Wochenenden: 
Samstag und Sonntag, jeweils 11 bis 
17 Uhr sowie zzgl. der Konzertzeiten 
(Revue) und auf Anfrage - Betreuung 
durch Mitglieder der Dorfgemein-
schaft Neuhonrath + Auel.

Familienfest  
Honrather Sonntag
Am 28. Juni ab 11 Uhr an der  
"Alten Schule"

Egal, ob die Sonne scheint oder ob es 
regnet: auf dem alten Schulhof gibt 
es genügend Zelte und Pavillons zum 
gemütlichen Verweilen. Langeweile 
kommt nicht auf, denn es gibt ein 
vielseitiges Unterhaltungsprogramm. 
Die Musik kommt nicht zu kurz: die 
Naafbachtaler Stubenhocker (mit 
zünftiger, volkstümlicher Musik aus 
Bayern, Österreich und natürlich "us 
Kölle") und die "Singenden Hände" 
(mit Liedern, die in Gebärdensprache 
umgesetzt wurden) sind nicht das 
erste Mal dabei, und selbstverständ-
lich haben auch die veranstaltenden 
Chöre einen Auftritt. Ab ca. 12.30 Uhr 
ist Live-Musik angesagt. Aber neben 
den musikalischen Beiträgen gibt es 
wieder viele weitere Attraktionen: Tre-

ckerausstellung, Demonstration der 
Schmiedekunst (mit Bernd Remer-
scheid), Kinder-Animation (die Neu-
honrather Pfadfinder und Märchen-
erzählerin Barbara Schneider sind vor 
Ort), Tombola mit tollen Preisen, Speis 
und Trank vom Feinsten (Leckeres vom 
Grill, Honrather Pfanne, Reibekuchen, 
Fritten, Kuchen und Waffeln, Getränke 
aller Art bis hin zum "Honrath Sun-
rise" für Groß und Klein).
Kommen Sie mit der ganzen Familie 
und sehen Sie selbst! Wir freuen uns 
auf Sie!
Möchten Sie mehr über die Chöre 
erfahren, besuchen Sie unsere Web-
seiten:
www.frauenchor-harmonie-honrath.
de / www.mgv-honrath.eu
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Boule Tunier in Inger
Heimadtverein Birk lud zu französichem Flair unter freiem Himmel ein

11. analoger 
Brettspieltag 
in Lohmar
Bereits zum elften Mal findet am 
Samstag, 4. Juli, der analoge Spie-
letag der Birker Spiele-Nerds statt. 
Auch diesmal wieder im katholi-
schen Pfarrheim in Lohmar.
Von 11 bis 19 werden an vielen Ti-
schen verschiedene Brettspiele pro-
fessionell erklärt und gemeinsam 
gespielt.
Es gibt eine große Auswahl an Brett-
spielen vor Ort. Für jedes Spielerherz 
ist etwas dabei: Vom leichten Fami-
lienspiel bis zum knackigen Kenner-
spiel. Von jung bis alt sind alle will-
kommen - der Eintritt ist frei.

Ein Beitrag zur Integration
Schulranzenaktion der Lohmarer Tafel

Je näher am „Schweinchen“, 
um so besser das Ergebnis

Ein gutes Augenmaß ist für den guten Wurf wichtig

(rmh) Ein ganz besonderer Sonntag-
mittag in Lohmar-Inger, der nach 
Käse, Brot und Wein duftete, dazu 
das leise Klacken rollender Kugeln 
auf festem Boden. Das Bouleturnier 
des Heimatvereins Birk ist längst 
mehr als ein geselliges Treffen. Es 
ist ein Heimspiel der besonderen Art, 
bei dem Tradition, Teamgeist und die 
Liebe zum Dorf eine gemeinsame 

Linie bilden. Der Heimatverein, seit 
Jahrzehnten engagiert in der Pflege 
lokaler Geschichte und im Zusam-
menhalt der Dorfgemeinschaft, zeig-
te sich erneut als souveräner Gastge-
ber. Zwischen alten Obstbäumen und 
langen Holztischen entwickelte sich 
eine Atmosphäre, die an ein kleines 
französisches Dorf erinnerte. Doch 
der sportliche Ehrgeiz war durchaus 

spürbar: Jede Partie wurde mit der 
Konzentration eines Finalspiels er-
öffnet, jede Kugel mit der Präzision 
eines erfahrenen Routiniers gespielt.
Die Teams -bunt gemischt aus lang-
jährigen Vereinsmitgliedern, neu-
gierigen Nachbarn und spontanen 
Gästen - lieferten sich spannende 
Duelle. Immer wieder bildeten sich 
kleine Trauben von Zuschauern, 
die die entscheidenden Würfe ver-
folgten. Und kommentierten. Wenn 
eine Kugel millimetergenau an die 
Zielkugel, das "Schweinchen", her-
anrollte, ging ein Raunen durch die 
Reihen. Manch ein Spieler feierte 
seine Punktlandung mit der Gelas-
senheit eines Altmeisters, während 
andere mit sportlicher Selbstironie 
über Fehlwürfe lachten.
Zwischen den Runden wurde das 
Buffet zum zweiten Spielfeld. Der 
Heimatverein hatte eine Auswahl 
zusammengestellt, die an ein kulina-
risches Freundschaftsspiel erinnerte: 
kräftige Käsesorten, frisch gebacke-
nes Brot, regionale Weine. Die Gäste 
standen in kleinen Gruppen zusam-
men, tauschten Anekdoten aus der 
Vereinsarbeit aus und erinnerten sich 
an frühere Projekte. Vom Erhalt alter 
Wegekreuze bis zu liebevoll orga-
nisierten Dorffesten. Die Arbeit des 
Vereins, oft im Hintergrund und doch 

unverzichtbar, wurde an diesem 
Abend spürbar sichtbar. Besonders 
beeindruckend war die Mischung 
aus sportlicher Spannung und dörf-
licher Gelassenheit. Während auf 
dem Platz um jeden Punkt gekämpft 
wurde, blieb die Stimmung stets fair. 
Der Begriff "Teamplay" bekam hier 
eine ganz eigene Bedeutung: Man 
half sich, erklärte Regeln, gab Tipps 
und freute sich ehrlich über die Er-
folge der anderen.
Als die letzten Partien ausgespielt 
wurden, zeigte sich, warum solche 
Veranstaltungen für die Region so 
wertvoll sind. Sie verbinden Men-
schen, schaffen Erinnerungen und 
stärken das Gefühl, Teil eines leben-
digen Ortes zu sein. Der Heimatverein 
Birk bewies einmal mehr, dass er nicht 
nur Tradition bewahrt, sondern sie ak-
tiv weiterentwickelt - mit Herz, Humor 
und einer Portion sportlichem Ehrgeiz.

Der 1. Schultag ist für die Familien ein 
aufregender und finanziell anstren-
gender Tag. Auch wenn mögliche Zu-
wendungen aus dem Bildungs- und 
Teilhabepaket beansprucht werden 
können, bleibt doch ein erklecklicher 
Betrag für die Erstausstattung übrig, 
der das Haushaltsbudget ordentlich 
belastet. Die Anschaffung eines 
altersgerechten, ergonomischen 
Schulranzen mit Zubehör ist hier-
bei der größte Posten und vor allen 
Dingen bei den Geflüchteten stehen 
keine Großeltern oder Paten bereit, 
um hier einzuspringen.
Seit Jahren hat sich die Tafel Lohmar 

zum Ziel gesetzt, hier auszuhelfen 
und den I-Dötzchen der Tafelberech-
tigten einen gleichwertigen Schul-
ranzen zur Verfügung zu stellen, was 
mit der großzügigen Unterstützung 
von Spendern gelungen ist.
Für den Schulanfang 2026 werden 
mit Hilfe des "WDR-Weihnachts-
wunders" 20 berechtigte Jungen 
und Mädchen mit top-aktuellen 
Schulranzen versorgt. Die Über-
reichung erfolgt im Rahmen der 
normalen Lebensmittelausgabe im 
Laufe des Juni.
Die ersten Ranzen wurden bereits 
ausgehändigt und riefen große 

Freude bei Kindern und Erziehungs-
berechtigten hervor.
Die strahlenden Augen waren dan-
kender Lohn für die Tafelmitarbei-
ter*innen.
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Bei der AWO-Lohmar
Kaffee, Kuchen und Bingo in der Villa 
Friedlinde

Bingo! Gewinnen mit dem 
AWO-Seniorennachmittag

Ein rundum gelungener Senioren-
nachmittag liegt hinter der AWO 
Lohmar. Am zweiten Donnerstag 
des Monats strömten rund 30 Se-
niorinnen und Senioren in die Villa 
Friedlinde. 
Bei duftendem Kaffee und frischem 
Kuchen wurde ausgiebig geklönt, 
gelacht und mit vollem Einsatz Bin-
go gespielt.
Termine zum Vormerken
Dieses beliebte Treffen findet an je-
dem zweiten Donnerstag im Monat 
statt. Für den Rest des Jahres können 
Sie sich bereits folgende Termine im 
Kalender rot anstreichen:
•	 9. Juli
•	 13. August
•	 10. September
•	 8. Oktober

•	 12. November
•	 10. Dezember
Jeden Monat neu erleben
Neben gemütlichen Kaffeerunden 
und netten Gesprächen wartet je-
des Mal ein ganz besonderer Pro-
grammpunkt auf die Gäste. Bleiben 
Sie am Ball und informieren Sie sich 
regelmäßig, um kein Highlight zu 
verpassen!
Die AWO Lohmar freut sich auf 
Sie.
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TV Lohmar Basketball: Relegation hoch gewonnen
Offene Plätze in allen Trainingsgruppen

Wenn der Gegner nicht zum Spiel erscheint wird auch schon mal gegeneinander gespielt: Die U12

Herren 1: Relegation gewonnen

Die Herren 1 der Lohmar Lions 
trat zum Relegatiosspiel um  
den Klassenerhalt gegen die BG 
Bonn 4 an und konnte dabei auf 
den kompletten Kader zurückgrei-
fen.
Nach einer kurzen Orientierungs-
phase (2-5, 1. Spielminute) nah-
men die Lions das Zepter in die 
Hand und gingen bis zur Mitte des 
Viertels mit 14-5 in Front. 
Auch im weiteren Verlauf des Vier-
tels kontrollierte das Team den 
Gegner - 23-10 nach 10 Spiel-
minuten.
Im zweiten Viertel hatte Bonn noch 
mehr Probleme, seine Angriffe er-
folgreich abzuschließen, zu fokus-
siert waren die Lohmarer in der 
Defense; und da auch die Offense 
weiterhin gut funktionierte, war 
das Spiel beim Halbzeitstand von 
50-18 schon vorentschieden.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit 
und etlichen Spielerwechseln lie-

ßen die Lions es dann auch ge
ruhsamer angehen, ohne die Kon-
trolle zu verlieren, der Vorsprung 
wuchs langsam, aber kontinuier-
lich an - 67-30 am Ende des dritten 
Viertels.
Im letzten Viertel plätscherte das 
Spiel dann vor sich hin, die Loh-
marer ließen die Zügel nun endgül-
tig schleifen, verloren so zwar das 
Viertel, gewannen aber das Spiel 
sicher mit 83-48.

Die Lions haben nun also das Ih-
rige für den Klassenerhalt getan, 
ob es reicht, weiter in der 1. Kreis-
liga aktiv zu sein, entscheidet sich 
durch Geschehnisse auf Verbands-
ebene, auf die das Team keinen 
Einfluß mehr hat.
Mit diesem Spiel ist die Saison 
2025/26 für alle Teams jetzt ab-
geschlossen, die Vorbereitung auf 
die kommende Saison beginnt.

In allen Altersklassen bietet die 
Basketballabteilung des TV Lohmar 
die Möglichkeit, aktiv zu werden, 
Interessenten wenden sich bitte an 
basketball@tv08lohmar.de.
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U12 mit toller Spieltagsleistung
TV Wahlscheid 1921 e.V. - Faustball

// DAVE DAVIS  
Konfetti für Alle!

Donnerstag, 01.10.26 // 20 Uhr

Zirkus der Rätsel
Theaterstück für Kinder  

nach dem gleichnamigen Buch von  
Ulf Blanck und Boris Pfeiffer
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// DIE DREI ??? KIDS 
Zirkus der Rätsel 
für Kinder  
ab 6 Jahren

Samstag, 26.09.26 // 15 Uhr

www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Freitag, 11.12.26 // 20 Uhr

// DIE A CAPPELLA 
NACHT 
Christmas Vocal  
Night 

Mittwoch, 16.12.26 // 20 Uhr

// 
Tour 2026 - 
Comedy at its best!

//  
HIS ORCHESTRA 
A Swinging  
Christmas

 // 20 Uhr

// 
Ich freu‘ mich –  
Die 30! 

Freitag, 02.10.26 // 20 Uhr

EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

//
Ein Schattentheater,  
das alles in den  
Schatten stellt -  
On Fire!

Freitag, 09.10.26 // 20 Uhr

//  
EXPERIENCE
The Ultimate  

 
Tribute Show

 // 20 Uhr  // 20 Uhr

// NIKITA MILLER 

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  
Veranstaltungs-

kalender:

Für den TVW spielten: Liana, Mats, Fiete, Navid und Tilo

Am Samstag lief das Team der Ju-
gend U12 der TVW-Faustballer 
zum dritten Spieltag in Leichlingen 
auf. In den Begegnungen mit dem 
TV Voerde (0:2 - 8:11, 13:15), der 
SpVgg R.-Schaephuysen (2:0 - 11:9, 
12:10) und dem Braschosser TV (0:2 
- 7:11, 10:12) konnten alle Spielerin-
nen und Spieler in unterschiedlichen 
Aufstellungen und auf verschiede-
nen Positionen beweisen, dass 
sie in den letzten Wochen weitere 
Fortschritte in Sachen Ballsicherheit 
und Zusammenspiel gemacht haben. 
Das war richtig gut anzusehen und 
gegen Voerde und Braschoss hat das 
Team jeweils an einem Satzerfolg 
"geschnuppert". Einzig in der letz-
ten Partie mit dem Staffelfavoriten 
Leichlinger TV (1:11 und 4:11) ließen 
Einstellung und Leistung teilweise zu 
wünschen übrig, was im vierten Spiel 
aber mal passieren kann. Weiter so - 
das Trainerteam und die mitgereisten 
Zuschauer freuen sich auf weitere 
solch toller Leistungen!
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

Lohmarer Haushalt im Fokus:
SPD fordert sachliche Debatte in Krisenzeiten

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Lohmarer Haushalt im Fokus: 
SPD fordert sachliche Debatte 
in Krisenzeiten
Wirtschaftsflaute, Kriege und hohe 
Energiepreise belasten die Kommu-
nen massiv. Auch in Lohmar steht 
der Haushalt 2026/2027 auf dem 
Prüfstand. Der Entwurf von Bürger-
meister und Verwaltung sieht drasti-
sche Sparmaßnahmen vor. Nun wird 

intensiv über Kürzungen, Steuern 
und neue Schwerpunkte diskutiert. 
Wohin die Reise geht, ist noch un-
klar. Fest steht aber: Die Stadt muss 
den Gürtel enger schnallen.
Die SPD-Fraktion warnt in dieser 
schwierigen Phase vor politischer 
Fliegenfängerei. "Wir werden uns an 
populistischen Debatten nicht betei-
ligen und bleiben sachlich", betont 

der Fraktionsvorsitzende Uwe Grote. 
Trotz des enormen Spardrucks hält 
die SPD an einer sozial gerechten 
Politik für die Lohmarer Bevölkerung 
fest.
Die Kernforderungen bleiben klar de-
finiert: Die Sicherung einer bezahl-
baren Kinderbetreuung sowie beste 
Bildungschancen für den Nachwuchs 
haben Vorrang betont die stellver-

tretende Fraktionsvorsitzende Gisela 
Becker. Zudem fordert die Fraktion 
die Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum. Dieser wird für junge 
Familien ebenso dringend benötigt 
wie für ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die auf barrierefreie und 
bezahlbare Wohnungen angewiesen 
sind.

Gisela Becker
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Kreissynode
Die Weichen auf Zukunft stellen 

Foto: EKASuR / Anna Neumann

Die Evangelische Kirche im rechts-
rheinischen Bonn und Rhein-Sieg-
Gebiet stellt ihre Weichen weiter auf 
Zukunft. Für ein lebendiges evange-
lisches Leben hat die Kreissynode 
bei ihrer Tagung am Samstag in 
Windeck-Herchen organisatorische 
Vereinfachungen beschlossen. Die 
Kreissynode, das oberste Entschei-
dungsgremium des Evangelischen 
Kirchenkreises An Sieg und Rhein, 
hat die Zusammenarbeit der 27 Ge-
meinden neu justiert, in der Kinder- 
und Jugendarbeit die Kooperation 
von Gemeinden erleichtert und die 
gemeinsame Verwaltung mit zwei 
Nachbarkirchenkreisen auf den Weg 
gebracht. 
Zentrale Anstellung von Ju-
gendleiter*innen stärkt Kinder- 
und Jugendarbeit
Die hauptamtlichen Jugendlei-
ter*innen in der Evangelischen 
Kirche müssen für die veränderten 
Lebenswelten von Kindern und Ju-
gendlichen gut eingestellt und aus-
gerüstet sein. Zugleich werden die 
finanziellen Ressourcen knapper. Es 
gibt einen Fachkräftemangel, der nur 
mit attraktiven Stellenangeboten zu 
beantworten ist. Diese Gründe über-
zeugten die Delegierten und so gibt 
es nun eine neue Option: eine zen-
trale Anstellung von gemeindlichen 
Jugendleiter*innen beim Kirchen-
kreis. Das stärkt die evangelische 
Kinder- und Jugendarbeit vor Ort. 
So funktioniert die Lösung: Gemein-
den bestimmen weiterhin die inhalt-
liche Arbeit, der Kirchenkreis wird 
Anstellungsträger und das Evan-
gelische Jugendwerk Sieg • Rhein 
• Bonn übernimmt die Dienst- und 
Fachaufsicht. Beispielsweise könnte 
bisher eine Gemeinde wegen knap-
pen Budgets nur eine halbe oder 
dreiviertel Stelle ausschreiben. Dank 
der neuen Option kann stattdessen 
ein*e Jugendleiter*in, zentral auf 
voller Stelle angestellt, in zwei Ge-
meinden anteilig arbeiten.
Kooperation der Kirchenge-
meinden
Die Kreissynode hat das Miteinander 
der Gemeinden in Form der sog. Ko-
operationsräume neu geordnet. Statt 

bisher neun gibt es künftig nur noch 
fünf Kooperationsräume. Ohne ihre 
Eigenständigkeit zu verlieren oder 
fusionieren zu müssen, stimmen sich 
die Gemeinden bei der Planung von 
Pfarrstellen in ihren jeweiligen Ko-
operationsräumen ab - im Sinne 
einer fairen Verteilung. Auch beim 
Gebäudebedarf ist die Abstimmung 
verpflichtend. Hinzu kommen frei-
willige nachbarschaftliche Gemein-
schaftsaktionen wie beispielsweise 
gemeinsame Konfirmanden-Camps 
oder Tauffeste. So steht das Konzept 
der Kooperationsräume insgesamt 
für ein attraktives aktives Gemein-
deleben. 
Die Kirchengemeinden an Sieg und 
Rhein arbeiten bereits seit 2014 in 
Kooperationsräumen zusammen. 
2020 hat die Kreissynode diese Ko-
operationen bestätigt und mit dem 
landeskirchlichen Pfarrstellenrah-
menplan 2030 verknüpft. Im Blick 
auf den neuen Pfarrstellenrahmen-
plan 2040, der ein weiteres Ab-
schmelzen von Pfarrstellen vorsieht, 
verbindet sich jetzt der Neuzuschnitt 
der Kooperationsräume.

Kooperation mit Nachbarkir-
chenkreisen
Wenn auch der Evangelische Kir-
chenkreis Bad Godesberg-Voreifel 
zustimmt, kann er gegründet wer-
den: der „Evangelische Verwal-
tungsverband Rheinland-Mitte". 
Aus dem Kirchenkreis Bonn liegt 
bereits das Go vor. 
Nun hat auch die Kreissynode An 
Sieg und Rhein diese Gründung be-
grüßt, so dass diese gemeinsame 
Verwaltung der drei Kirchenkreise 
zum 1. Januar 2027 entstehen 
kann. 
Superintendentin Almut van Niekerk 
machte zu Beginn dieses Tages-
ordnungspunktes deutlich: „Wir 
müssen unsere Strukturen anpas-
sen." Dem diene eine gemeinsame, 
schlankere Verwaltung. Sie habe in 
dieser Frage auch auf Tempo ge-
drückt. Ausgangspunkt war eine 
Bitte um Amtshilfe aus der Bonner 
Kirchenverwaltung, deren Leitung 
vakant wurde. So sei im Grunde 
eine „Strukturchance" entstanden, 
die es nun entschlossen zu nutzen 
gelte. Kritische Nachfragen aus der 

Synode drehten sich u.a. um den 
künftigen Einfluss des hiesigen Kir-
chenkreises im neuen Gebilde. In 
der engagierten Diskussion wurden 
Chancen und Risiken thematisiert 
und das Projekt nun verbessert auf 
den Weg gebracht.
Der Hauptsitz der neuen Verwaltung 
soll Siegburg sein, Bonn ein zwei-
ter Standort. In der zwölfköpfigen 
Verbandsvertretung sind - passend 
zu den divergierenden Kirchen-
kreisgrößen - für Bonn und Bad 
Godesberg-Voreifel jeweils drei 
Sitze vorgesehen, für An Sieg und 
Rhein sechs. 
Die hiesige Kreissynode hat be-
schlossen, in die Steuerungsgruppe 
zur Gründung der neuen Verwal-
tung ein weiteres Mitglied aus dem 
Kreis der Gemeinden zu entsenden. 
Beispiel aus Dinslaken: Pfarr-
dienst mit Stand- und Spielbein
Wie weitergehende Innovationen 
aussehen könnten, machte der 
Vortrag des Superintendenten von 
Dinslaken, David Bongartz, deut-
lich. Unter dem Titel „Zukunft des 
Pfarrdienstes" schilderte der Theo-
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 24. bis 28. Juni

Wanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 24. Juni 
Runde um Seelscheid (A/B, 150 
Hm). 11 km. Wanderführerin Ilse 
Blum, Tel.0157 55588817, Abfahrt 
um 9:42 Uhr mit dem Zug vom 
Bahnhof Troisdorf (über Siegburg).
Donnerstag, 25. Juni 
Naturschutzgebiet Schwalm-
bruch, Mühlen- und Knippertz-
bachtal an/ab Wegberg (B, 50Hm) 
18 km, Wanderführerin Dorothee 
Willhoff Tel: 0157 57898960, Ab-
fahrt 7:59 Uhr Bahnhof Troisdorf 
über Köln-Deutz/Köln Hbf.
Samstag, 27. Juni 
Von der Hauser Mühle durchs 
Wahn- und Wendbachtal (A/B) 
10 km, Wanderführerin Rosi Seul, Tel. 
0228 453259 oder 0178 9776898, 
Abfahrt um 10.00 Uhr mit dem Auto 
vom Bahnhof in Troisdorf (am Park-
haus). Anmeldung bitte bis zum 
26. Juni!

Samstag, 27. Juni 
Von Ehrenbreitstein über die 
Ruppertsklamm nach Braubach 
(C/D, 670 Hm.), 21 km. Trittsicher-
heit erforderlich! Wanderführerin 
Anna Volberg Tel. 017634352508. 
Abfahrt um 8 Uhr Bahnhof Troisdorf 
über (Bonn-Beuel).
Sonntag, 28. Juni 
Von Zerkall nach Obermaubach 
(B, 230 Hm), 13 km. Wanderführer 
Gerd Oswald, Tel.: 0171 1289310, 
Abfahrt um 9:18 Uhr mit dem Zug 
vom Bahnhof Troisdorf (über Köln 
Hbf).
Soweit nicht vorgegeben ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am 
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderungen 
bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc. bitte 
vorab nochmal auf unserer Webseite 
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de 
informieren.
Damit unser Wanderprogramm in 
bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer 
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer 
aktuellen Wanderführer ansprechen

loge, der früher in Sankt Augustin 
Pfarrer war, wie in Dinslaken Pfarr-
stellen von der Gemeinde- auf die 
Kirchenkreisebene verlagert wurden 
und die Pfarrpersonen nun „ein 
Standbein und ein Spielbein" ha-
ben. Jede und jeder habe ein festes 
örtliches Standbein und daneben 
übergemeindliche Aufgaben. Eine 
Pfarrperson ist teils im Gemeinde-
pfarramt, teils überregional aktiv. 
Die „Kombi" bringe die Gaben der 
Kolleg*innen besser zur Geltung, 
so Bongartz. Gemeinden müssten 
künftig keine „Vollsortimenter" 
mehr sein - in der Region solle 
es das volle Sortiment geben, die 
ganze Bandbreite evangelischer 
Dienste. Der Pfarrdienst müsse so 
vielfältig und attraktiv sein, dass er 
„ein besonderer Schatz" ist. 
Superintendentin Almut van Niekerk 
hat mit der Einladung zu diesem Er-
fahrungsbericht das „gemeinsame 
Nachdenken" über Innovationen 

weiter vorangetrieben. Mögliche 
Weichenstellungen, Neukonzep-
tionen oder andere Schwerpunkt-
setzungen in der Zukunft werden 
Thema der Synode bleiben. Ein 
Ausblick auf das bevorstehende 
Event „Einfach heiraten" machte 
bei der jetzigen Tagung ganz prak-
tisch deutlich, dass die Evangelische 
Kirche attraktive, überraschende 
Angebote realisiert.
Die Synode richtete ihren Blick auch 
in die Ferne - und das sorgenvoll. 
Superintendentin Almut van Nie-
kerk sprach die Verhaftung der pa-
lästinensischen Studentin Natalie 
Abudayyeh an. Israelisches Militär 
setzte die junge Frau wegen angeb-
licher Unterstützung terroristischer 
Aktivitäten fest. Natalie Abudayyeh 
stammt aus Beit Jala, hat die dorti-
ge evangelische Schule Talitha Kumi 
absolviert, gehört zur Frauen-Fuß-
ball-Nationalmannschaft und zur 
Evangelisch-Lutherischen Gemeinde.

Nachwahl in den Kreissynodal-
vorstand
Die Kreissynode mit ihren 135 
stimmberechtigten Mitgliedern 
setzt sich aus Pfarrpersonen sowie 
den nichttheologischen Vertre-
ter*innen der Gemeinden zusam-
men. Sie tagt zwei Mal im Jahr. Die 
Versammlung hat einen Vorstand 
- und dieser ein neues Mitglied. 
Der 26-jährige Nils Wandelt aus 
Niederkassel, beruflich als Lehrer 
tätig, wurde als stellvertretendes 
Mitglied neu in den Kreissynodal-

vorstand gewählt. Die Vorgängerin 
musste das Ehrenamt aus persön-
lichen Gründen aufgeben. 
Zum Evangelischen Kirchenkreis An 
Sieg und Rhein gehören 27 Kirchen-
gemeinden, die zusammen rund 
93.000 Mitglieder zählen. Neben 
den rechtsrheinischen Seiten der 
Stadt Bonn und des Rhein-Sieg-
Kreises gehören außerdem Ove-
rath im Rheinisch-Bergischen-Kreis 
sowie zwei Gemeinden in Rhein-
land-Pfalz zum Kirchenkreis.
Web: www.ekasur.de
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Kostenfreier Informations-
abend der Energieagentur 
Rhein-Sieg und der Bonner 
Energieagentur

„Kommen Sie mit!" -  
Vor-Ort-Besichtigungen 
von Wärmepumpen in 
Neunkirchen-Seelscheid 
und Hennef
Wärmepumpen gehören zu den ef-
fizientesten und klimafreundlichsten 
Heiztechnologien unserer Zeit. Die 
Anschaffung einer Wärmepumpe 
wirft jedoch für viele Hausbesitzer 
einige Fragen auf: Ist mein Gebäude 
überhaupt für eine Wärmepumpe ge-
eignet? Wie laut ist eine Wärmepum-
pe? Wie läuft der Einbau ab? Was 
bedeutet die Umstellung im Alltag? 
Um diese und weitere Fragen direkt 
vor Ort beantworten zu können, la-
den die Energieagentur Rhein-Sieg 
und die Verbraucherzentrale NRW 
zu Wärmepumpenspaziergängen 
in Neunkirchen-Seelscheid (Ortsteil 
Neunkirchen) und Hennef ein. Zwei 
örtliche Eigentümer werden ausführ-
lich von ihren Erfahrungen rund um 
ihre Wärmepumpe berichten. 
Mit dem Eigentümer ins Ge-
spräch kommen
25. Juni, Neunkirchen-Seelscheid 
(Ortsteil Neunkirchen), Beginn 17 
Uhr: Wärmepumpe in Kombination 
mit Photovoltaik
30. Juni, Hennef-Geisbach, Beginn 
17 Uhr: Besichtigung einer Luft-Was-
ser-Wärmepumpe im Betrieb 
Stephan Herpertz, Energieberater 
der Verbraucherzentrale NRW, be-
gleitet die Termine. Herpertz wird ge-

meinsam mit den Hauseigentümern 
sowohl technische Fragen als auch 
Fragen zur Umsetzung des Projekts 
beantworten. Teilnehmende erfahren 
so, wie viel Lärm eine Wärmepum-
pe tatsächlich abgibt und was bei 
Platzierung und Planung zu beach-
ten ist - und natürlich auch, wie die 
Kombination mit einer PV-Anlage 
funktioniert. Die Teilnehmer haben 
ausreichend Zeit, Fragen zu stellen, 
die Technik zu besichtigen und mit 
dem Eigentümer sowie dem Energie-
berater ins Gespräch zu kommen.
Teilnehmende müssen sich an-
melden
Eingeladen sind Bürger der Kom-
munen im Rhein-Sieg-Kreis. Zur 
Teilnahme ist eine Anmeldung er-
forderlich. Diese ist per E-Mail zu 
richten an rheinsiegkreis.energie@
verbraucherzentrale.nrw. Der genaue 
Treffpunkt wird mit Bestätigung der 
Anmeldung versendet. Bei den Be-
sichtigungen handelt es sich um 
Veranstaltungen der landesweiten 
Aktion „Mit Sicherheit erneuerbar" 
der Verbraucherzentrale NRW. Alle 
Termine im Aktionszeitraum sind ein-
sehbar unter 
www.energieagentur-rsk.de/
lwa-2026.

Im Rahmen der Bonner Energietage 
2026 veranstalten die Energieagen-
tur Rhein-Sieg und die Bonner Ener-
gie Agentur am 22. Juni von 17:00 
bis 20:30 Uhr einen kostenfreien 
Informationsabend für Eigentümer 
von Mehrfamilienhäusern, Woh-
nungseigentümergemeinschaften, 
Bewohner, Beiräte und Hausver-
waltungen. Vorträge zu folgenden 
Themen werden angeboten: Hei-
zungstausch im Mehrfamilien-
haus (17:30 Uhr), Solarstrom im 
Mehrfamilienhaus (18:15 Uhr) 
sowie E-Mobilität im Mehrfa-
milienhaus (19:00 Uhr). 

Parallel bieten die Energieagenturen 
und die Verbraucherzentrale NRW 
unabhängige Beratungen auch zu 
weiteren Sanierungsthemen wie 
Dämmung, Fenstertausch, Dach-
sanierung sowie Fördermittel an.
Die Veranstaltung findet im Haus 
der Bildung (VHS-Saal, Mülheimer 
Platz 1, Bonn) statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung wird 
erbeten. 
Die Veranstalter laden die Teilneh-
menden zu einem Begrüßungsge-
tränk ein. 
Alle Infos unter www.energieagen 
tur-rsk.de/sanieren-mfh.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 26. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
22.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Musik

Saxophon sucht Saxophon
Bläser/Streicher für Trio oder Quar-
tett für freie Improvisation drinnen 
oder draußen. Raum Köln Bonn. Tel. 
015128989243
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Evangelische Kirchenge-
meinde Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde  
St. Johannes Lohmar

Gottesdienste
Kapelle zum Guten Hirten
26. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
Ev. St. Bartholomäuskirche
21. Juni
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. 
Thomas Weckbecker
28. Juni
10.30 Uhr - Ökumenischer Got-
tesdienst zur Eröffnung des Feuer-
wehrfestes am Feuerwehrhaus Wahl-
scheid - Pfr. Weckbecker, Pfr. Welling
Ab 24. Juni bis 5. Juli zeigen wir 
in der Ev. St. Bartholomäuskirche die 
Ausstellung "Die Hölle auf Erden 
- Das (Über-)Leben in Ausch-
witz" des Projektkurses "Gegen das 
Vergessen" des Paul-Klee-Gymna-
siums Overath. Die Ausstellung ist 
die Arbeit zweier Projektkurse der 
Q1, die sich über ein Jahr hinweg 
intensiv mit dem Holocaust und den 
Schicksalen von Überlebenden des 
KZs Auschwitz beschäftigt haben.
Nächste Woche ist es soweit!
3. Juli - ab 17 Uhr Konzert-Event 
40 Jahre Queen - live at Wemb-
ley-Stadium
Los geht es um 17 Uhr mit den 
Highlights des Konzertes auf einer 
Großleinwand auf dem Kirchvor-
platz. Selbstverständlich ist auch 
wieder für kühle Getränke und 
Heißes vom Imbiss gesorgt. In den 
Übertragungspausen gibt es Live-
Musik: unser eigens für das Event 
ins Leben gerufene Projekt-Chor gibt 
einige Queen-Songs zum Besten und 
die Tanzschule Jennzin performed 
ebenfalls zu Titeln von Queen. Der 
Eintritt ist frei - wir freuen uns aber 
über großzügige Spenden für einen 
guten Zweck! In diesem Jahr gehen 
diese an die Menschenrechtsinitiati-
ve "MediNetzBonn e.V.".
Am Samstag, 4. Juli ab 16 Uhr 
geht es dann quasi nahtlos weiter 
mit dem "Bergfest" unserem ers-
ten Jugendband-Festival, das wir 
gemeinsam mit dem Ev. Jugendwerk 
veranstalten. Eingeladen sind alle Ju-
gendlichen ab 12 Jahren. Freut euch 
auf diverse Jugendbands aus Bonn 
und dem Rhein-Sieg-Kreis, die euch 
mit einer bunten Mischung aus Co-

vern und selbst komponierten Songs 
verschiedenster Genres durch den 
Abend und in die Nacht hineintragen 
werden. Mit dabei ist auch die Band 
Sunstroke. Wer mag kann auf den 
Wiesen neben der Kirche sein Zelt 
aufschlagen - also Festivalfeeling wie 
es sich gehört;)
Zum Abschluss des Festival-Wo-
chenendes feiern wir dann am 
Sonntag Morgen (5. Juli) um 
10.15 Uhr einen Jugend-Gottes-
dienst. Also, auf nach Wahlscheid 
und bringt Eure Freunde und Freun-
dinnen mit!
Die Woche im Gemeindehaus:
Mo. 22. Juni
9.45 Uhr - Babymassage
Di., 23. Juni
17.30 Uhr - KU - Jahrgang 26-27
19 Uhr - Konfi-Treff
Mi., 24. Juni
15.30 Uhr - Mini-Chor - Gruppe 2 
(3-5 Jahre)
16.15 Uhr - Midi-Chor (6-11 Jahre)
18 Uhr - Treffen der ZWAR Gruppe 
Wahlscheid
Do., 25. Juni
15 Uhr - Senioren-Tanztreff
18.30 Uhr - Queen-Projektchor
19.45 Uhr - Chorprobe Bartholomä-
us-Chor
Fr., 26. Juni
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
Unsere Mini-Clubs treffen sich nach 
Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr und 
um 15.30 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie 
Fr. um 9 Uhr
Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19 Uhr 
/ Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail: thomas.weckbecker@ekir.de

Samstag, 20. Juni
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Gebet für Agnes und 
Walter Bürgel und verstorbene An-
gehörige
Sonntag, 21. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Gebet 
für Elisabeth Ständer (SWA) sowie 
Gisela Feuerstein (SWA)
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Hildegard und Kurt 
Bollig (JG) sowie Margot Helfer (JG))
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit Gebet 
für Peter Mais (JG) sowie Maria Klara 
Mrosek
Mittwoch, 24. Juni
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit 
Gebet für Rosemarie Frielingsdorf; 
Helga Röseler, Martin Jansen, An-
nemarie Frielingsdorf; Anne Bohn, 
Katharina und Fritz Müller, Anna und 
Paul Schmitz sowie Helmut Kribben
Donnerstag, 25. Juni
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 26. Juni
10 Uhr - Lohmar Wortgottesdienst 

im Ev. Altenheim und Krankenkom-
munion
18 Uhr - Birk Abendmesse
20 Uhr - Heide Meditation in der 
Kapelle St. Xaverius
Samstag, 27. Juni
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe
Sonntag, 28. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Uschi Hagen (SWA), Therese 
Scheers (JG), Konrad Söntgerath, Jo-
hannes Junker, Berti und Maria Orth 
sowie Helene und Rudolf Sommer-
häuser
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Janusch Kokoscha 
und die Verstorbenen der Familie 
Kokoscha
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe - 
Johannesfest mit Verabschiedung 
Diakon Hans-Joachim Roos; mit 
Gebet für Wilfriede Holthausen 
(SWA) sowie Paul und Thomas 
Mryka
14.30 Uhr - Birk Tauffeier
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Ev. Emmausgemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Bunter Sommer-Segen 
„Für jeden Sturm einen  
Regenbogen"
In der Evangelische Emmaus-Gemeinde 
Lohmar

WOCHENPLAN VOM 21. Juni - 
28. Juni
Sonntag, 21. Juni
Honrath
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl & Kirchcafé. Verabschiedung 
Freddy Pütz,. Pfrin Barbara Brill-Pflü-
mer mit Taufe Emma Groß.
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte 
bis Freitags um 12 Uhr im jeweiligen 
Gemeindebüro.
Montag, 22. Juni
Honrath
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness Dance
20 Uhr - Probe O-Ton Overath
Lohmar
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete 
Frauen
Dienstag, 23. Juni
Birk
18 Uhr - Singgemeinschaft Birk
Honrath
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
18:30 Uhr - Projektchor
19 Uhr - Probe Lumina
Lohmar
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete 
Frauen
Mittwoch, 24. Juni
Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern, Silke 
Nagel
14:00
ZWAR-Gruppe: Gesellschaftsspiele

Honrath
10 Uhr - Krabbelgruppe
10 Uhr - Yoga
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
Lohmar
10 bis 11 Uhr - Seelsorge-Angebot 
des Pfarrteams
10 Uhr - Frauentreff Lohmar
16:30 Uhr - Kinder- u. Jugendchor-
probe Lohmar
Donnerstag, 25. Juni
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10:30 Uhr - ZWAR-Gruppe: Englisch
Honrath
16 Uhr - Spielgruppe
17:30 Uhr - Kräuterwanderung für 
Morgenfeier am 27. Juni
18 Uhr - JUZE
Lohmar
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 bis 13 Uhr - Mobile Suchtbera-
tung der Diakonie
14 Uhr - Seelsorge-Gesprächsange-
bot
Sonja Friede-Wallimann
15 Uhr - Literaturkreis Lohmar
Freitag, 26. Juni
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Honrath
8 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastik-Gruppe
15 Uhr - Krabbel-Musikgruppe
19 Uhr - Theremin-Club

Am 17. Juli um 19 Uhr laden wir 
herzlich in den Kirchgarten der Ev. 
Kirche Honrath (Peter-Lemmer-Weg 
1, 53797 Lohmar) ein. Freuen Sie 
sich auf eine Segensfeier zum Start 
in die Sommerpause.
Im Anschluss verbringen wir „Ge-
meinsam-Zeit" bei einem Glas Wein 

und ein paar Häppchen, musikali-
sche Begleitung übernehmen das 
LUMINA-Ensemble & THE CON-
COURSE. 
Genießen Sie mit uns einen Sommer-
abend mit stimmungsvoller Beleuch-
tung unter der großen Hängebuche 
im Kirchgarten!

Lohmar
15:30 Uhr - Gottesdienst für De-
menzkranke
Ev. Altenheim Lohmar
17 Uhr - Probe Posaunenchor
Seelscheid
11 Uhr - Einfach Heiraten
bis 20 Uhr
Samstag, 27. Juni
Honrath
6 Uhr - Morgenfeier zu Mittsommer, 
Pfrin Barbara Brill-Pflümer im Kirch-
garten, anschließend Frühstück
9:15 Uhr - Toni im Liedergarten
Sonntag, 28. Juni
Lohmar
10 Uhr - Gottesdienst Verabschie-
dung Freddy Pütz Präd. Ursula Bruhn
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte 
bis Freitags um 12 Uhr im jeweiligen 
Gemeindebüro.
ÖFFNUNGSZEITEN DER GE-
MEINDEBÜROS
Birk
Mittwochs, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 15:30 bis 18 Uhr.
Telefon: 02246/3424
Honrath
Dienstags, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie dienstags 
von 15:30 bis 18 Uhr.
Telefon: 02206/900930

Lohmar
Dienstags 10 bis 12 Uhr, mittwochs 
15:30 bis 18 Uhr sowie freitags von 
10 bis 12 Uhr.
Telefon: 02246/4375
E-Mail: 
emmausgemeinde-Lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an
•	 Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer, 

Telefon 02206/852640 
oder
•	 Pfarrer Oliver Bretschneider, 

Telefon 02246/3049856.
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Kirche goes concert! - We will rock you!

Bilder: Thomas Weckbecker

Nach dem grandiosen Auftakt im 
letzten Jahr anlässlich 40 Jahren 
Live-Aid planen wir auch in diesem 
Jahr ein Festival-Wochenende. Am 3. 
Juli gibt es auf dem Kirchvorplatz der 
Ev. St. Bartholomäuskirche in Wahl-
scheid den Auftakt anlässlich 40 
Jahren Queen live at Wembley Sta-
dium. Los geht es um 17 Uhr mit den 
Highlights des Konzertes auf einer 
Großleinwand. Selbstverständlich ist 

auch wieder für kühle Getränke und 
Heißes von Grill und Imbiss gesorgt. 
In den Übertragungspausen gibt es 
Live-Musik: unser eigens für das 
Event ins Leben gerufene Projekt-
Chor gibt einige Queen-Songs zum 
Besten und die Tanzschule Jennzin 
performed ebenfalls zu Titeln von 
Queen.
Wie schon im letzten Jahr ist der 
Eintritt frei - wir freuen uns aber 
über großzügige Spenden für einen 
guten Zweck! In diesem Jahr gehen 
diese an die Menschenrechtsinitiati-
ve "MediNetzBonn e.V.".
Am Samstag, 4. Juli, ab 16 Uhr 
geht es dann quasi nahtlos weiter 
mit dem "Bergfest" unserem ers-
ten Jugendband-Festival,
das wir gemeinsam mit dem Ev. Ju-
gendwerk veranstalten. Eingeladen 
sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren. 
Freut euch auf diverse Jugendbands 
aus Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis, 
die euch mit einer bunten Mischung 
aus Covern und selbst komponier-
ten Songs verschiedenster Genres 
durch den Abend und in die Nacht 
hineintragen werden. Mit dabei ist 
auch die Band Sunstroke. Selbstver-
ständlich könnt ihr euch an unserem 

Imbisswagen mit Pommes und Co 
versorgen und auch für kühle Ge-
tränke ist in ausreichender Menge 
gesorgt. Was will man mehr?! Ach 
ja, was wäre ein Festival ohne Zelt?! 
Wer Lust hat kann auf den Wiesen 
links und rechts der Kirche campen. 
Das Zelt/die Zelte sind selbstver-
ständlich selbst mitzubringen. Eine 
Anmeldung dazu - damit wir ein we-
nig planen können - findet ihr auf 
unserer Homepage www.ev-kirche-
wahlscheid.de. Wer mag kann aber 
auch einfach unangemeldet seine 
Bleibe aufschlagen.
Zum Abschluss des Festival-Wochen-
endes feiern wir dann am Sonntag 
Morgen (5. Juli) um 10.15 Uhr 
einen Jugend-Gottesdienst. Also, 
auf nach Wahlscheid und bringt Eure 
Freunde und Freundinnen mit!
Wir freuen uns auf euch und ein 
tolles Event-Wochenende!
Text: Nicole Swerbinka
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120 Jugendliche nutzten ihre Chance 2026
Beratung zum Ausbildungseinstieg 2026 in Bonn und Siegburg

Wenn das Ende der Schullaufbahn 
naht, haben viele Jugendliche einen 
Plan - einige andere aber nicht. Für 
diese Schülerinnen und Schüler gibt es 
die „Chance" - eine von der Agentur 
für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg und den 
Kommunalen Koordinierungsstellen 
der Landesinitiative „Kein Abschluss 
ohne Anschluss" der Stadt Bonn und 
des Rhein-Sieg-Kreises organisierte 
Veranstaltung, die Ausbildungspers-
pektiven aufzeigt. In diesem Jahr fand 
die Veranstaltung erstmalig nicht nur 
in Bonn, sondern auch im Rhein-Sieg-
Kreis statt. 120 Schülerinnen und 
Schüler nutzten dieses Angebot: 
Am 9. Juni kamen über 70 junge 
Leute ins Haus der Bildung in Bonn 
und am 10. Juni fast 50 ins Kreishaus 
des Rhein-Sieg-Kreises. An beiden 
Standorten standen ihnen Berufs-
beratungskräfte zur Verfügung, um 

mit ihnen ihre Interessen und Fähig-
keiten auszuloten und dann beruf-
liche Perspektiven aufzuzeigen. Im 
Anschluss konnten sich die Jugendli-
chen beim Arbeitgeber-Service offene 
Stellenangebote abholen und auch 
mit Ansprechpersonen der Industrie- 
und Handelskammer bzw. der Hand-
werkskammer zu Köln ins Gespräch 
kommen. Dort, wo sich herausstellte, 
dass die Noten oder persönliche Um-
stände einem sofortigen Ausbildungs-
beginn im Wege standen, konnte die 
Gesellschaft zur Förderung beruflicher 
Integration (GFBI) weiterhelfen. Bei 
der Siegburger Chance war außerdem 
die Jugendberufsagentur Siegburg 
mit Beratungsfachkräften anwesend. 
Daneben konnten Interessierte auch 
kurz die eigene Bewerbungsmappe 
(Lebenslauf, Halbjahres- oder Ab-
schlusszeugnisse sowie Praktikums-

bescheinigungen) checken lassen. 
Auch Jugendliche, die zunächst nach 
alternativen regionalen und inter-
nationalen Anschlussoptionen (z.B. 
Freiwilligendienste) suchten, wurden 
fündig. 
Warum es die Chance braucht
„Die „Chance" ist in Bonn eine be-
währte und erfolgreiche Veranstal-
tung für Jugendliche, die kurz vor 
ihrem Schulabschluss noch Unter-
stützung bei der Entwicklung beruf-
licher Perspektiven brauchen. Mit 
dem neuen Veranstaltungsangebot 
in Siegburg kommen wir den Schü-
lerinnen und Schülern im rechtsrhei-
nischen Rhein-Sieg-Kreis, aber auch 
ihren Eltern im wahrsten Sinne des 
Wortes entgegen", sagt Stefan Krau-
se, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-
Sieg. „Wir wollen Wege verkürzen, 

Hemmschwellen abbauen und Be-
ratung nahbar machen. Der Weg zur 
erfolgreichen Ausbildung soll nicht 
weit sein." 
Brigitte Böker, Leiterin des Amtes 
für Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises, begreift die 
„Chance" in Siegburg als „Türöff-
ner für die berufliche Orientierung, 
die den direkten Dialog, wertvolle 
Erstkontakte und niedrigschwellige 
Einblicke in den Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt der Region fördert".
Claudia Schwennesen, stellvertreten-
de Leiterin des Schulamtes der Stadt 
Bonn, fügt mit Blick auf die Chance in 
Bonn hinzu: „Es freut mich, dass sich 
die Chance so gut etabliert hat. Wir 
wollen gemeinsam erreichen, dass 
kein Jugendlicher die Veranstaltung 
ohne konkrete Anschlussperspektive 
verlässt."
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Warum in die Ferne
schweifen?
Gute Strom-Preise gibt’s vor Ort:

LOHMAR

Fair ÖkoStrom12 nur25,59 ct/kWh(Arbeitspreis)


